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3 Der Saar-Lor-Lux-Raum

Die Bezeichnunggehtzurück auf HubertusROLSHOVEN,derEndeder 60erJahremit Saar-Lor-Lux
einengriffigen Namenfür das sogenannte„Montandreieck“, d.h. den vom Steinkohlen-und Eisenerz¬
bergbau sowie von der Eisen- und Stahlindustrie geprägtenRaum Saarland-Lothringen-Luxemburg,
schaffenwollte (ROLSHOVEN1974).Der Begriff hat ob seinesWiedererkennungswertesund dank einer
sehrweiten Verbreitung in denMedienEingangin die Alltagsspracheder Regiongefunden.Trotz der
von ROLSHOVENbetontenkulturellen, wirtschaftlichenund strukturellenGemeinsamkeitenbleibt Saar-
Lor-Lux auchheutenochein sehrheterogenerRaum, in demdie anBedeutungverlierendenStaatsgren¬
zen noch sehrpräsent bleiben - zumindestin den Köpfen der Bevölkerung(vgl. RIEDEL1994). Dies
verwundertnicht angesichtsderTatsache,daßdie Regionin denletztenzwei Jahrhundertendie labilsten
GrenzenWesteuropasaufzuweisenhatte. Der deutsch-französischeKrieg (1870/71) und die beiden
Weltkriegehabenihr einesehrleidvolle Geschichtebeschert;denpolitischenKatastrophenfolgten wirt¬
schaftlicheWechselbäderim Bergbauund der Eisen- und Stahlindustrie(vgl. BRÜCHER1987, 1994;
REITEL 1980, 1989; SCHMIT 1989).

Somit wurdedieWortschöpfungSaar-Lor-Lux auchzumSymbolderHoffnung für eineSchicksals¬
gemeinschaftperipherer,wirtschaftlich schwacherGrenzräume,die in einemheranwachsenden„Europa
der Regionen“eineneueIdentität und einebessereZukunft suchen.Die wachsendeinternationaleKon¬
kurrenz und die immer stärkereKonzentrationwirtschaftlicher Dynamik auf die großeneuropäischen
Ballungsräumehabendie Notwendigkeiteiner Konzertationin den letztenJahreneindrucksvoll unter¬
strichenund die entsprechendenpolitischenInitiativen beschleunigt.Hinzu kommt dasBewußtseinum
einensteigendenBedarf an grenzüberschreitenderAbstimmungin Fragender Raumordnung,desUm¬
weltschutzes,der Verkehrsinffastruktur, der Energieversorgungetc.. DieseNotwendigkeitspiegelt sich
in der Vielzahl von Initiativen im privaten wie im ÖffentlichenBereichwider, die sich seit Beginn der
siebzigerJahreentwickelt haben:StaatlicheStellen,regionaleExekutiven,Parlamente,Kammern,Wirt¬
schaftsverbände,Gewerkschaften,Hochschulen,sportliche und kulturelle Vereinigungenarbeiten in
zunehmendinstitutionalisierter Form grenzüberschreitendzusammen(s. auch AUTEXIER1993; MOLL
1992, 1994;PRÉFECTUREDELARÉGIONLORRAINE1994;MAT 1996).Die für die Raumentwicklung
womöglich wichtigsten Gremien der Kooperation, die Regionalkommission Saar-Lor-Lux-Trier-
Westpfalz,der InterregionaleParlamentarierrat(IPR) sowiedie ZusammenarbeitderExekutivenim
noch„jungen“ Gipfel der Großregionwerdenin Kap. 3.2nähervorgestellt.

Die Entwicklung dergrenzüberschreitendenKooperationin Saar-Lor-Lux nahmjedoch keinenkonti¬
nuierlichenVerlauf, sondernwar insbesonderein denachtzigerJahrenauchvon Phasender Desillusio¬
nierungodergar Paralysierunggekennzeichnet.HöhepunktdieserStagnations-bzw. Resignationsphase
war sicherlichdie Belastungder deutsch-französischenund der französisch-luxemburgischenBeziehun¬
gen durch den umstrittenen Bau des Kernkraftwerks Cattenom an der französischen Obermosel
(„dialogue desourds“). „Erst zwischen1988und 1990sowieverstärktzu Beginnder90erJahrewurden
die Lähmungserscheinungenin der grenzübergreifendenZusammenarbeitüberwunden,die spätestens
seit Endeder 70er Jahrebestandenhatten“ (HALMES1995:936).DerselbeAutor sieht drei Gründe für
diesenneuerlichenEntwicklungsschub,nämlich die französischeDezentralisierung(seit 1982) und die
damit verbundeneersteDirektwahl eineslothringischenRegionalratsim Jahre1986(s. Kap. 4.5.1), die
VollendungdesEG-Binnenmarktessowiedie nicht unerheblicheneuropäischenFinanzmittel zur Förde¬
rungder grenzüberschreitendenKooperation(a,a.O.).

3.1 Probleme der räumlichen Abgrenzung

Die heutigeVielzahl von Aktivitätsbereichenerfüllen den Begriff Saar-Lor-Lux zweifelsohnemit
Leben. JacquesSANTER,Präsidentder EuropäischenKommission,bezeichneteSaar-Lor-Lux gar als
„einzigewirkliche europäischeKemregion“ (FAZ v. 7.12.1996).Diesdarf jedochnicht darüberhinweg¬
täuschen,daßesbis dato nicht gelang,eineeinheitlicheräumlicheDefinition desSaar-Lor-Lux-Raumes


